
               Ellrich, den 09.02.2015 

DER STADTRAT  ELLRICH 
 

Vorlage zum  Beschluss-Nr.   059-14/19 
                         
Vorlage wurde ohne Änderungen am 23.02.2015 zum Beschluss erhoben 
 

 
 

 

1. Bezeichnung des Beschlusses 
 

 

Vergabe von Bauleistungen für den Abriss der 
Stuhlfabrik in Ellrich  
 

 

2. Beschlusstext: 
 
 
 

Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt gem. 
öffentlicher Ausschreibung die Leistungen für den 
Abriss der Stuhlfabrik, in Höhe des wirtschaftlichsten 
Gebotes, gemäß Vergabevorschlag des Bauplanungs- 
und Sachverständigen Büro K. Tölle, August-Bebel-
Platz 12, 99734 Nordhausen  (sh. Bieterliste) zu 
beauftragen. Der Bürgermeister soll auf der Grundlage 
des noch durchzuführenden Bietergespräches den 
wirtschaftlichsten Bieter ermitteln lassen und den 
Zuschlag erteilen. 
 

 

3. Einreicher 
 

 

Der Bürgermeister 

 

4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates 
(Aufgrund welcher gesetzlichen Bestimmung 
wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?) 
 

 

ThürKO vom 28.01.2003,  zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 20.03.2014 (GVBl. S. 82)  
 

 

5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der 
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw.  
ergänzt werden? 

 

 

 
Keine 

 

6.   a) Mit welchem Personenkreis wurde die 
 Beschlussvorlage beraten  

      b) mit wem soll sie beraten werden? 
 

 

Bau- und Umweltausschuss am 03.02.2015 
Hauptausschuss am 09.02.2015 

 

7.   Welche absehbaren finanziellen Auswirkun- 
      gen hat die Beschlussvorlage?       
 

Die Mittel sind im Haushalt 2014/2015 eingestellt 

 

8.   Veröffentlichung des Beschlusses? 
 

 

Ja 

 

9.   Verteiler 
 

 

Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister 

 

Abstimmungsergebnis 
 

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder:20 + 1   Ja – Stimmen:  16 
davon anwesend:   15 + 1  Nein – Stimmen:   0 
       Enthaltungen:    0 
 

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen: Keine 
 
 

Der Beschluss wurde somit angenommen. 
 
 
 
Matthias Ehrhold/Bürgermeister 

 



 
 

 

Begründung zum Beschluss Nr.:  059-14/19 
 
 
 
 

Beschlusstext:  
 
Der Stadtrat der Stadt Ellrich beschließt gem. öffentlicher Ausschreibung die Leistungen für den Abriss 
der Stuhlfabrik, in Höhe des wirtschaftlichsten Gebotes, gemäß Vergabevorschlag des Bauplanungs- und 
Sachverständigen Büro K. Tölle, August-Bebel-Platz 12, 99734 Nordhausen  (sh. Bieterliste) zu 
beauftragen. Der Bürgermeister soll auf der Grundlage des noch durchzuführenden Bietergespräches den 
wirtschaftlichsten Bieter ermitteln lassen und den Zuschlag erteilen. 
 
 
 
 

Begründung: 
 
Auswertung der Vergabe: Abbruch Stuhlfabrik Ellrich 
 
Insgesamt fragten 23 Firmen die Vergabeunterlagen in Büro Tölle ab. Am 02.02.2015 um 13 Uhr fand die 
Submission im Großen Sitzungssaal der Stadt Ellrich statt. Es wurden 15 Angebote abgegeben. Alle 
Angebote waren in unversehrten Umschlägen untergebracht. Beigefügt ist die Bieterliste nach Wertung 
der abgegebenen Nebenangebote. Das derzeit günstigste Angebot unterbreitete die Firma UTL GmbH, 
Vor dem Dorfe 47b in 99428 Daasdorf am Berge. Der Bieter gab ein Hauptangebot und 2 Neben-angebote 
ab. Während das Hauptangebot sich mit 299.620,58 EUR Brutto im Ergebnis darstellte, ist in einem 
Nebenangebot – welches eine Pauschale als Grundlage hatte – mit einer Summe von 214.200 EUR Brutto 
verpreist. Dieser Unterschied von Haupt- zu Nebenangebot in Höhe von fast 85.000 EUR Brutto macht 
eine Vergabe erst nach einer Tiefenprüfung möglich. Da die Prüfung der Angebote bis zum heutigen Tag 
nicht abgeschlossen ist und die Bietergespräche erst am 24.02.2015 stattfinden können, kann der 
Zuschlag für das wirtschaftlichste Angebot erst nach den Terminen mit den Bietern erfolgen.  
Es ist also nicht auszuschließen, dass der günstigste Bieter ausgeschlossen werden muss, da 
er nicht auskömmlich kalkuliert hat. 
Aus diesem Grunde werden die beiden nächsten Bieter mit in die Betrachtung einbezogen. Das sind die 
Fa. Gebr. Kirchner GmbH (Elxleben) mit einer Angebotssumme von ca. 250.000 EUR Brutto und die Fa. 
GRA GmbH mit einer Angebotssumme von ca. 260.000 EUR Brutto. Die zu vergebende Auftragssumme 
kann sich – je nach Firma – von 214.000 EUR Brutto bis 260.000 EUR Brutto belaufen.  
Aus diesem Grund bittet die Stadtverwaltung den Bürgermeister mit o.g. Beschluss zu beauftragen, die 
Vergabe an den wirtschaftlichsten Bieter durchzuführen, da die Bindefrist am 02.03.2015 abläuft. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Matthias Ehrhold 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


